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Berein fiir Verbreitung guter Scyriften.

Aud Judien. Reifejdhilderungen eined Malerd von
Paul Burdhardt. (Preid 50 Rp.) — Jn die Farben-
glut ded Siidend getaucht, erfteht bor ung die iippige
Tropenlandidaft mit thren Palmen und heiligen Waj=
fexn und mit dem Gerwvoge ded frembden BVolfes.

Die Weibhnachtdapfel und andere Gejchichten. BLon
Aljred Huggenberger. (Preid 40 Rp.) — Alle dret
Gejchichten jind vollwertige bdichterijche Schbpfungen,
die einen famofen Querihnitt durch Puggenbergerd
Werkt darftellen,

Wuf der Walz vor fiinfziqg Jahren bon Werner
Rrebs (Breid 40 Ryp.). — €8 {ind Jugenderinnerungen
De3 beftbefannten alt Gewerbefefretdrd Werner Krebs,
der bor mefhr al3 einem Halben Jahrhundert ald Seper-
gehilfe gang Deutichland durchroanderte und in bielen
Dructereien ded neuen Deutfchen Reidhed tdtig war. Cx
fligrt und Bilder bor, die Heute der Vergangenheit an-
gehoren. Den BVerfafjer Yoben ein ungetritbter Lebens-
mut und ein aud tiefem Gemiit flieBender Humor itber
alle Schmierigteiten Hintveg.
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Wn unfere vielen, ficben Gratulanten! Herzlihen Dant
fitr bie oft prachtigen Neujahrdtarten und guten Witnjche
die wir nur auf Ddiefem Wege erividern fdnnen; es
gdbe jonft einen Poftjad voll! Wir machten dabei die
erftaunfiche und erfreuliche Walhrnehmung, dap Dder
timftlerijche Gejchmact unferer Gehdriofen {ich vielfach)
berfeinert Hat bei dex Audmwafhl ber Neujahrdfarten;
bor 20 Jahren befamen wir mandhmal recht gefchmact-
[ofe Bilder; Heute jind biele entzitcfend jchon.

it .die Gratidempfinger! Schon fjrither Haben ivir
Guch ertldrt, bafy ber griine Cingahlungsdichein allen
Nummern ofne Audnahme beigelegt wird, weil fonjt
bad Ausfuchen, tver den Schein nicht Hefommen joll,
piel zu biel Zeit und Mithe braudht.

Wer dad Blatt gratid befommt oder jhon bezahlt
Hat, der lege den Eingafhlungsichein rubig weg und
rege fic) Dedwegen nicht auf,

€. . inB. Dad mit dem K. mup roivflich itberlegt
werden. — Bitte nicht mehr rot.auf rot zu jdhreiben,
die ugen tverden u fehr angegriffen.

9. @. in @. Dante fitr Einfendung und Begleitzeilen.
Moge Jhr Kinftlecftern tm neuen Jahr noch . Heller
leuchten !

A. B. in B. BVielen Dant jiix die Senbung unbd Jhr
interefjanted Brieflein. E3 ift mir dhnlich ergangen wie
Qhnen, ald ich nach vielen Jahren meine BVaterftadt
bejuchte. Da jang und flang ed in mir:

Aud der Jugendgeit, und dexr Jugenbdzeit,
Rlingt ein Lied mir immerdar;

D mwie liegt fo toeit, o twie liegt jo tweit

Wasd mein einft war!

AB i) Abjchied nahm, al3 ich Abfchied nahm,
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Waren Ltften und RKaften {Hiver;
A3 i) wiederfam, ald id) toiederfamt,
War alles leex!

@ und7 W. in M. Ja, ja, dad Heimiweh ift auch
eine Rrantheit, die oft nur durd) die Ritckfehr in die
Heimat geheilt wirh. — Den gewiinjcdhten Kalender
Haben Sie wofhl befommen ?

LBl in B. Danfe fiixd Brieflein und Sendung.
Sa, e ift fo:

Jh Hab’ in guten Stunden

Ded Lebend Giict -empfunden

Und Freuden ofhne Bahl;

Spo will ich denn gelafjen

Mich audh in Leiden faffen

Weld) Qeben hat nicht feine Qual?
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Bereinigung fiiv weiblidie Taubftunme

in Wabern
©onntag den 22. Januar, um 2 Ube.

Anzeigen

Die Nachnabme Eommt

nach dem 1. Februar fiix diejenigen, welde
bag Ybonnement bid jum 1. Februar
nod) nicht begahlt haben. Der gritne Ein-
sablung@jcdhein fann nidt zum weiten
Mal eingelegt rwerden. ¢ .

Wann vubft der Menjchengeift?

€3 {dreift mein eift in alle Fernen
Und findet nirgends lange Raft.

Cr {dhweift hinauf aud) zu dben Sternen
Und fithlt fih) nur ald frembder Gajt.

Dann jdweift er wieder auf die Erden
lnd faBt dod) nirgends fejten Fufp.
Und wollt’ es thm je Hetmif) werden,
©o war e3 nur ein fliiht’ger Gruf.

Cr jDHweift umber in bunten Welten,
Crbaut von Holder Phantafie,

Dod) in den [(uft’gen Wanbderzelten

Cin dauernd Heim — basd fand er nie.

Jtur dbann hat heim exr {id) gefunbden,

Auf immerdar und allerwdrts,

Wenn innig jid) mit ihm verbunben

€in reid) Gemiit, ein gdttlidh) Hery.
€. &.

Buddruderet Biihler & Werder jum , Althof*, BVern



	Büchertisch ; Briefkasten ; Anzeigen

